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(es gilt das gesprochene Wort) 
  

Liebe Landsleute,  

 

ein herzliches Grüß Gott aus Bayern, aus München.  

 

Als Beauftragte der Bayerischen Staatsregierung für Aus-

siedler und Vertriebene wünsche ich Ihrem Treffen, Ihrer 

großen Kulturtagung in Prag, ein gutes Gelingen. Ich wäre 

sehr gerne bei Ihnen gewesen. Leider war das nicht möglich. 

Deshalb möchte ich mich auf diesem Wege an Sie wenden 

und Ihnen meine besten Wünsche übermitteln. Und ich darf 

Sie grüßen auch im Namen unseres Ministerpräsidenten Dr. 

Markus Söder, als Schirmherren der Sudetendeutschen in 

Böhmen und Mähren, Bayern und in aller Welt. 

 

Die deutschen Vereine in der Tschechischen Republik leis-

ten eine hervorragende Arbeit. Die heutige Großveranstal-

tung der Landesversammlung ist ein Beispiel dafür. Sie zeigt 

die beeindruckende Kraft und Vitalität der deutschen Kultur 

in Tschechien. Ich hätte Ihre Lieder, Ihre Musik, Ihre Tänze 
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und vor allem die Auftritte der Kindergruppen sehr gerne mit-

erlebt. Sie stehen für den großen kulturellen Reichtum un-

serer Landsleute in den böhmischen Ländern.  

 

Ende Mai, kurz vor dem Sudetendeutschen Tag, war ich zu 

meinem „Antrittsbesuch“ in Prag. Ich habe dort viele Gesprä-

che geführt. Dabei hat mich ein Treffen besonders bewegt – 

die Begegnung mit Ihrem Vizepräsidenten Hans D. Korbel. 

Ich habe dabei viel über Ihre Geschichte und Ihr Schicksal 

gelernt – und das für meine Arbeit als Beauftragte mitge-

nommen. Danach hat mir Irene Novak, die Leiterin des Kul-

turverbands der Bürger deutscher Herkunft, ganz besondere 

Seiten Ihrer Stadt, der Goldenen Stadt, gezeigt.  

 

Meine Damen und Herren, meine lieben Landsleute in der 

Tschechischen Republik, ich sehe in der Zusammenarbeit 

mit Ihnen und der Landesversammlung eine meiner bedeu-

tendsten Aufgaben. Sie sind für mich – als Beauftragte wie 

auch als Sudetendeutsche – unverzichtbare Partner. Ob in 

meinen Gesprächen mit der tschechischen Seite oder mit 

der Landsmannschaft in Bayern, Sie gehören für mich im-

mer ganz selbstverständlich dazu. Ihre Anliegen sind auch 

meine Anliegen. Bayern ist immer an Ihrer Seite! 

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


